
 

 

Monatsspruch September 2017 
Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein, 

und sind Erste, die werden die Letzten sein. 
Lukas 13,30 

 

Monatsgebet für den September 2017 
 
Pfarrer/-in 

Wir machen nun unsere Herzen weit und bitten für die Kirche von Jesus Christus auf der 
ganzen Erde. Schwestern und Brüder sind wir – verbunden über Meere und Kontinente 
hinweg. Als Evangelisch-methodistische Kirche pflegen wir diese internationale Verbundenheit 
auf vielfältige Weise.  
 
Liturg/-in 

In diesem Monat denken wir besonders an die Menschen und die Kirche in Argentinien. 
 
Die Kirche in Argentinien hat am 19. August den Pfarrer Américo Jara Reyes zum neuen 
Bischof gewählt. Er ist 51 Jahre alt, verheiratet und Vater von vier Töchtern. Im Oktober 
finden die politisch entscheidenden Parlamentswahlen statt. Die Wirtschaftslage ist weiterhin 
unsicher und die Arbeitslosigkeit nimmt zu. Die Kirche muss mit weniger Finanzen 
auskommen und so nehmen die meisten Pfarrpersonen noch eine zusätzliche bezahlte Arbeit 
wahr. Laien besuchen Theologie-Kurse und helfen in den Gemeinden mit. Trotz beschränkter 
Mittel setzt sich die Kirche für Notleidende ein. Wichtig ist ihr auch, dass die Menschenrechte 
eingehalten werden und sie gibt der benachteiligten indigenen Bevölkerung eine Stimme. 
Dass die quechua-sprachige Gemeinde am Wachsen ist, ist besonders erfreulich. Im Moment 
laufen auch die Vorbereitungen für das nationale Jugendtreffen im November. 
 
 
 
 

Fürbitten 
 

Gütiger und treuer Gott,  
 

Wir freuen uns über das Wachsen der kleinen indigenen Gemeinde in Huiñajatum. Wir bitten 
dich um Weisheit für die Kirche, wenn sie sich auch auf politischer Ebene für die Rechte 
benachteiligter Menschen einsetzt. 
 

Wir danke dir für die Wahl von Bischof Américo Jara Reyes. Begleite ihn, damit er gut in seine 
neuen Aufgaben hineinwachsen kann. 
 

Wir sind dankbar für Pfarrpersonen und Laien, die sich tatkräftig für Liebe und Barmherzigkeit 
inmitten der Arbeitslosigkeit einsetzen, obschon sie manchmal selber von Armut betroffen 
sind. Wir danken dir für alle, die sich bei den Vorbereitungen für das Jugendtreffen 
engagieren. Segne sie bei dieser Aufgabe. 
 

Wir bitten dich für die Parlamentswahlen im Oktober. Hilf, dass Entscheidungen getroffen 
werden, die vor allem auch den benachteiligten Menschen zugute kommen. 
 
 

Amen 
 
 
Symbolhandlung 
Als Zeichen der Gemeinschaft mit unsern Schwestern und Brüdern zünden wir ein Licht an. 
 
Stille 
 
Lied: „Wir sind eins in dem Herren“ (EMK GB 412, 1) 


